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STIFTUNG TS2 GRUSSWORT

Liebe Leserin, lieber Leser,

Sie haben von Gott die Gabe bekommen Menschen zuzuhören, sie zu begleiten, zu 
ermutigen und zu trösten! Unser größtes Talent ist es, Talente zu fördern. In unserer 
Seelsorgeausbildung reifen die Ihnen anvertrauten Pfunde und werden zum Segen 
für Sie selbst und die Menschen in Ihrer Gemeinde und Ihrem Umfeld.  
Sie wollen Ihre eigenen Kompetenzen erweitern, Ihre Persönlichkeit entfalten und 
Ihre Gaben entwickeln! Eine Redewendung sagt: Mit den Händen in der Tasche 
kann man nicht nach den Sternen greifen. Wie wahr ist dies auch für den eigenen 
Werdegang.
Greifen Sie zu, packen Sie an –  gesegnet ist der Mutige! 
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Kursen und wünschen Ihnen viel Erfolg 
beim Studieren des Leitfadens. Bei Fragen zum Inhalt stehe ich Ihnen persönlich, 
sowie auch unser TS Team, gerne helfend zur Verfügung.  

Werner Schäfer

Vorstand und Studienleitung

damit sie als geistlich 
gereifte, beziehungsfähige und 

fachlich qualifizierte Persönlichkeiten 
andere Menschen im Leben begleiten, 

im Glauben fördern, 
in Krisen und Konfliktsituationen beraten 

und bei seelischen Störungen 
therapeutisch 

helfen.“

Unsere Vision!

„Wir bilden Christen 
in einer evangeliums- und zeitgemäßen

Seelsorge aus, 
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Grundsätzlich können alle unsere Seminare und Kurse zur eigenen Fortbildung, 
ohne Einschreibung in die Ausbildung, besucht werden. 

Seelsorge darf ein alltäglicher Vorgang im Leben einer reifen 
Gemeinde sein. Sie ist nicht allein Aufgabe von Spezialisten. 
Sie wird im Dienst aneinander und im Leben miteinander 
deutlich.
Seelsorge im 21.Jahrhundert kümmert sich um den ganzen 
Menschen, der in seinen vielfältigen Beziehung und Bezügen 
lebet, nach Geist, Seele und Leib.  

Unsere Ausbildung im Überblick

Seelsorge ist Aufgabe und Chance 
der ganzen Gemeinde!

Praxiskurse 
Therapeutische  Seelsorge
Heilpraktiker/Psychotherapie

Vertiefungskurse

Praxiskurse Beratende Seelsorge  
 
Aufbaukurse 

Praxiskurse Begleitende Seelsorge 

Grundlagenkurse

THERAPEUTISCHE 
SEELSORGE

BEGLEITENDE 
SEELSORGE

BERATENDE 
SEELSORGE
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CHES A
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BEGLEITENDE SEELSORGE (TS)

Die Ausbildung in Begleitender Seelsorge vermittelt die Grundlagen der Beratenden 
Seelsorge. Die Teilnehmenden werden geschult, Menschen qualifiziert zu begleiten. 
Im Rahmen der Ausbildung wird ihre eigene Selbst- und Fremdwahrnehmung  
gesteigert, ihre Persönlichkeitsentwicklung und Sozialkompetenz gefördert,  
sowie ihre Kommunikations- und Teamfähigkeit erweitert. Sie üben in den Kursen 
reflektierte Beratung und ressourcenorientiertes Arbeiten ein. 
Die Teilnehmenden werden dadurch befähigt, Menschen in ihren Glaubens- und 
Lebensfragen beratend zur Seite zu stehen und sie in Krisen-, Trauer-, und Konflikt-
situationen zu begleiten. 

Zentrale Themen sind dabei: 
• Begleiten und Trösten in schwierigen Lebenssituationen.
• Gestalten von Hausbesuchen und Beichte.
•  Ermutigung und Hilfe um geistliche und seelische Veränderungsprozesse  

zu begleiten.
•  Sie werden zu einer Brücke, belastete und seelisch erkrankte Menschen  

in fachliche Hände zu begleiten.
•  Sie gewinnen ein vertieftes Verständnis von Konfliktentstehung, Beziehungsstö-

rungen und pathogenem Verhalten.
•  Sie erlangen Grundkenntnisse über den Lebensstil der Ratsuchenden vor dem 

Hintergrund ihrer Ursprungsfamilie (familiäre Prägung), sowie ihrer charakterlichen 
Eigenschaften (Persönlichkeitsstruktur).

•  Das seelsorgerliche Gespräch zielt darauf ab, den Ratsuchenden einen Einblick und 
ein Verständnis ihrer eigenen Lebenssituation zu vermitteln und damit geistliche 
und seelische Veränderungen (Wachstum) anzuregen.

Der Ausbildungsgang Begleitende Seelsorge ist mit über 200 Stunden Theorie, 
Praxis, Supervision und Selbstreflexion von der Association of Christian Counselors 
(Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Beratung) anerkannt. 
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MÖGLICHE ARBEITSFELDER BEGLEITENDE SEELSORGE SIND z.B.:

•  Ehrenamtlich in der Gemeinde, oft im Team mit anderen seelsorgerlich  
begabten Menschen.

• Im Besuchsdienst im Krankenhaus, Altenheim, Behinderteneinrichtungen.
•  Als ehrenamtliche Mitarbeitende in Beratungsstellen, missionarischen  

und diakonischen Einrichtungen.
•  In der Familien-, Kinder- und Jugendhilfe, ergänzend und in Zusammenarbeit  

mit dem jeweiligen Fachpersonal.

Die Grundlagen in Beratender Seelsorge, wie sie im Ausbildungsgang Begleitende 
Seelsorge vermittelt werden, sind die Basis für die Weiterbildung in Beratender und 
Therapeutischer Seelsorge. Die Kurse finden Sie unter: www.stiftung-ts.de 

KURSAUFBAU BEGLEITENDE SEELSORGE & SPEZIALISIERUNGEN  

Abschluss Begleitende Seelsorge
21 UE   
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Begleitende Seelsorge  
Praxisseminare 38 UE 

Begleitende Seelsorge 
Grundlagenseminare 160 UE   

Spezialisierungen können als Ergänzungen zum Grundlagenkurs  
Begleitende Seelsorge angefügt werden oder bei entsprechender Vorbildung  
als eigenes Modul belegt werden.  
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GRUNDLAGENSEMINARE (160 UE)

Menschen begleiten und beraten – Einführung in die Beratende Seelsorge 16 UE
Menschen begleiten und beraten – Klassische Formen der Seelsorge 8 UE
Lebenslogik entdecken – Grundlagen der Individualpsychologie 16 UE
Alte Wurzeln, neue Triebe – Der Mensch und seine familiäre Prägung 16 UE
Total vernetzt – Einführung in systemisches Denken  16 UE
Menschen beraten – Die Kunst verstehender Gespräche in der Seelsorge 24 UE
Wie ticke ich, wie ticken die andern? – Persönlichkeitsstrukturen  16 UE 
in Glaube, Beziehung und Alltag
Glaube, der nach Freiheit schmeckt – Gottesbeziehung und Lebenslogik  16 UE
in Seelsorge und Beratung 
Begleitende Seelsorge und Krisenintervention – Grenzen erkennen 8 UE 
und Möglichkeiten gestalten
Stärken, wachsen, reifen – Veränderungsprozesse anregen und gestalten 16 UE

Praxisseminare (38 UE)

Praxistag – Begleitende Seelsorge 8 UE
Selbsterfahrung:  Wenn Gott dich still berührt – meine geistlichen Wurzeln 8 UE
Gruppensupervision 16 UE
Einzelanalysen 3 UE
Einzelsupervision 3 UE

Abschlussprüfung (21 UE)

Der Abschluss zur Begleitenden Seelsorge besteht aus drei Teilen:
• Abschlussbericht/Reflexion der Ausbildung
• Literaturarbeit oder Falldarstellung
•  Abschlussgespräch (mündliche Reflexion durch den/die Ausbilder/in) oder einem  

schriftlichen Feedback.

Der Abschluss wird im Gesamtkonzept der Ausbildung zur  
Beratenden Seelsorge (TS) mit 21 UE angesetzt. 
Zur Bestätigung der Ausbildung erhalten die Absolventen/innen ein Zertifikat 
von Stiftung TS in Verbindung mit dem jeweiligen Kooperationspartner. 



LEITFADEN BEGLEITENDE SEELSORGE 7STIFTUNG TS

SPEZIALISIERUNGEN BEGLEITENDE SEELSORGE: 

Im Bereich Begleitende Seelsorge bieten wir drei Spezialisierungen an, die Sie als 
Weiterbildungsmodul (Abschluss ist eine Teilnahmebestätigung) oder als Speziali-
sierung bzw. Ergänzung zur Begleitenden Seelsorge erweitern können (Abschluss 
mit Zertifikat).

Seelsorge an Kindern und Jugendlichen 
Sie lernen seelische Krisen von Kindern und Jugendlichen zu erkennen 
und zu verstehen. Darüber hinaus erlangen Sie Grundkenntnisse über den 
Lebensstil vor dem Hintergrund der Ursprungsfamilie (familiäre Prägung) 
und die Entstehung von Fehlverhalten und Fehlzielen. Im seelsorgerlichen 
Gespräch ermutigen und stützen Sie Kinder und Eltern und werden oftmals 
zu einer Brücke, fachliche Hilfe in Anspruch zu nehmen. Sie ermutigen und 
begleiten Kinder und Jugendliche in geistlichen und seelischen Verände-
rungsprozessen und sind Ratgeber für Eltern und Erzieher.

Weiterbildungsmodul: Kinder & Jugendseelsorge (64 UE)
Neurotische Störungen in Kinder- und Jugendzeit 8 UE
Entwicklungspsychologie und Seelsorge bei Kindern und Jugendlichen 8 UE 
Biblischer Kompass zur Sexualität und Sexualerziehung 8 UE
Umgang mit Medien und Gewalt bei Kindern und Jugendlichen  8 UE
Machtkampf ade! Fördernde Familienbeziehungen und kindliche Fehlziele  16 UE
Krisenintervention: Suizid und pubertäre Essstörungen 16 UE

Abschluss mit Zertifikat für Begleitende Seelsorge (286 UE)
an Kindern- & Jugendlichen
Dazu gehören: 
• Abschluss Begleitende Seelsorge 219 UE
• Modul Kinder und Jugendseelsorge 64 UE
• Einzelsupervision (Kinder/Jugendthematik)  2 UE
• Reflexionsbericht und Abschlussgespräch  1 UE
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BEGLEITENDE EHESEELSORGE

Die Ehe, also lebenslange eheliche Partnerschaft von Mann und Frau,  
ist heute mehr umstritten denn je. Wollen Sie gerne im Dienst für diese 
Menschen stehen und kompetente Eheberatung / Seelsorge anbieten?
Auf der Basis unserer bewährten Grundlagenseminare Begleitende  
Seelsorge gründet sich die Kompetenz für Begleitende Eheseelsorge.

Weiterbildungsmodul: Begleitende Eheseelsorge (72 UE) 
Grundlagen einer gelingenden Ehe  16 UE
Konflikte lösen in Ehe und Partnerschaft 16 UE
Sexuelle Konflikte in der Ehe erkennen und lösen 8 UE
Gesprächsführung in der Paartherapie  16 UE
Selbsterfahrung – Miteinander in Bewegung (Tanztag) 8 UE
Gruppensupervision mit Ehethematik  8 UE

Abschluss als Zertifikat für Begleitende Eheseelsorge (298 UE)
Dazu gehören: 
Abschluss in Begleitender Seelsorge 219 UE
Modul Begleitende Eheseelsorge 72 UE
Einzelanalysen (Ehethematik) 3 UE
Einzelsupervision (zu Eheberatung) 2 UE
Reflexionsbericht und Abschlussgespräch (Ehethematik) 2 UE
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SEELSORGERLICHE BEGLEITUNG IM ÄLTERWERDEN

Jede Altersstufe birgt besondere Herausforderungen und Schwerpunkte 
 in sich. Das 3. Lebensalter ist geprägt durch die breitgefächerte Alters-
verteilung und Vielschichtigkeit der unterschiedlichen Persönlichkeiten. 
Seniorenarbeit und Seelsorge im Älterwerden ist ein wachsender  
Aufgabenbereich für lebendige Gemeindearbeit. 
Das Angebot richtet sich an ehrenamtliche Seelsorgerinnen und Seelsorger 
in der Gemeinde und als Fortbildung für hauptamtlich Mitarbeitende.  
Sie erhalten zum Abschluss eine Teilnahmebestätigung. 

Weiterbildungsmodul: Seelsorge im Älterwerden (72 UE)
Seelsorgerliche Begleitung im Älterwerden  8 UE
Methodische- und praktische Hilfen in der Seniorenarbeit 4 UE
Geistlich/theologische Aspekte des Alters 4 UE
Seelsorge an älteren Menschen – Biographiearbeit  8 UE
Wenn Gott dich still berührt – Weisheit erfahren, alt und älter werden. 8 UE
Seelsorge am älteren Menschen zur Aufarbeitung traumatischer Erfahrungen 8 UE
Seelsorge am älteren Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung 8 UE
Seelsorgerliche therapeutische Trauerbegleitung  16 UE
Praxistag: Gesprächs- und Lebensthemen im Alter methodisch erarbeiten  8 UE

Abschluss als Zertifikat für Begleitende Seelsorge im Älterwerden (294 UE)
Dazu gehören: 
Abschluss Begleitende Seelsorge 219 UE
Modul Seelsorge im Älterwerden 72 UE
Einzelsupervision  2 UE
Reflexionsbericht und Abschlussgespräch  1 UE
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PERSÖNLICHKEIT ENTFALTEN – SOZIALKOMPETENZ  
ENTWICKELN

Wachsen, reifen und die eigenen Kompetenzen entfalten ist eine Aufgabe 
für alle Menschen, ob jung oder alt, im ganzen Lebensprozess. 
Viele sehnen sich nach mehr Sprachfähigkeit, Selbstsicherheit, nach inne-
rer Widerstandfähigkeit die Lebensaufgaben zu meistern, gute Beziehun-
gen zu gestalten und mit Kritik im Alltag richtig umzugehen. 
Durch das Fortbildungsmodul Persönlichkeit entfalten – Sozialkompetenz 
entwickeln, erlangen Sie die Fähigkeit Menschen in diesem Anliegen zu  
unterstützen und zu fördern. Tiefergehende Kompetenzen erwerben Sie 
mit dem Abschluss als Zertifikat, bzw. mit der Vorbildung Begleitende 
Seelsorge. Damit erwerben Sie grundlegende Fertigkeiten zur Begleitung 
von Menschen.

Weiterbildungsmodul: Persönlichkeit entfalten 
Sozialkompetenz entwickeln (56 UE)
In Beziehung leben – Beziehungen gestalten 16 UE
Miteinander reden und einander besser verstehen 16 UE
Von Kritik lernen, ohne verletzt zu sein 16 UE
Das Geheimnis einer robusten Seele  8 UE

Abschluss als Zertifikat (151 UE)
Dazu gehören
• Modul Persönlichkeit entfalten und Sozialkompetenz entwickeln 56 UE
• Lebenslogik entdecken – Grundlagen der Individualpsychologie 16 UE
• Alte Wurzeln, neue Triebe - Der Mensch und seine familiäre Prägung 16 UE
• Menschen beraten – Die Kunst verstehender Gespräche in der Seelsorge 24 UE
•  Wie ticke ich, wie ticken die andern? - Persönlichkeitsstrukturen in Glaube, 16 UE  

Beziehung und Alltag
• Stärken, wachsen, reifen – Veränderungsprozesse anregen und gestalten 16 UE
• Einzelanalyse 5 UE
• Reflexionsbericht und Abschlussgespräch 2 UE
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SIE HABEN INTERESSE EINZELNE KURSE ZU BESUCHEN 
ODER EINE AUSBILDUNG ZU MACHEN?

•  Für Kurse zur eigenen Weiterbildung sind keine besonderen Voraussetzungen  
zu beachten.

•  Wählen Sie ein Seminar und schnuppern Sie! Ggf. werden diese Kurse später  
im Ausbildungsprogramm anerkannt. 

•  Vor jedem Kurs erhalten Sie eine E-Mail mit näheren Informationen.  
Anmeldung unter: www.stiftung-ts.de.

Sie denken an eine Ausbildung? Folgende Voraussetzungen sind zu beachten: 
•  Eine persönliche Glaubensüberzeugung auf der Grundlage der Bibel ist uns wichtig.
• Die Bereitschaft zur Verschwiegenheit.
• Die Bereitschaft die eigene Biographie zu reflektieren und daraus zu lernen.
• Referenzen der Gemeindeleitung und Mitarbeit in der Gemeinde.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an unser Sekretariat unter 09831 6879542 oder 
sekretariat@stiftung-ts.de – wir helfen Ihnen gerne weiter!

Sie wollen sich in die Ausbildung einschreiben?
1.  Wenden Sie sich an das Sekretariat der Stiftung TS und fordern Sie die  

Einschreibeunterlagen an!
2. Schicken Sie die Einschreibeunterlagen komplett an das Büro zurück. 
3.  Sie erhalten dann ein Testatblatt mit den Einträgen evtl. bereits besuchter  

Seminare.
4.  Beim Besuch von künftigen Seminaren lassen Sie diese im Testatblatt von den 

jeweiligen Dozenten bestätigen.
5.  Die Einschreibung ist mit einer einmaligen Bearbeitungsgebühr (für Testatblatt 

und Bearbeitung der Unterlagen) verbunden.

Praktische Tipps für den weiteren Weg 
1.  Melden Sie sich zu den einzelnen Kursen rechtzeitig an. Parallel dazu auch zu den 

Einzelanalysen, Einzelsupervisionen, Praxistagen, Gruppensupervision und  
Selbsterfahrung. 

2.  Die aktuellen Kosten für unsere Veranstaltungen, Einschreibegebühr etc. erhalten 
Sie im Sekretariat.

3.  Für An-/Abmeldungen, Storno und Überweisungen, beachten Sie bitte unsere 
Geschäfts- und Stornobedingungen, die Sie auf unserer Homepage finden oder 
im Sekretariat anfordern können.

… und so könnte es für Sie weitergehen: 
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Sie besuchen unsere Kurse zur eigenen Fortbildung ohne in die Ausbildung  
eingeschrieben zu sein.
… oder Sie steigen in die Ausbildung zur Beratenden/Therapeutischen Seelsorge 
(TS), aufbauend auf den Grundlagenkursen ein.

Beratende Seelsorge 
Die Ausbildung befähigt zur Seelsorge und Beratung an Menschen in seelischen 
Nöten, Krisenzeiten des Lebens und Konfliktsituationen, die eine wesentliche Orien-
tierung bzw. Neuorientierung des Lebens verlangen. 

Sie erwerben: 
•  Umfassende Kenntnisse der Individualpsychologie nach Alfred Adler; Erarbeitung 

und Korrektur des Lebensstils
•  Fundierte Fertigkeiten in der Gesprächsführung (Empathie, Transparenz  

und Kongruenz)
• Selbsterfahrung – eigene Grenzen und die Anderer wahrnehmen
• Fundierte pädagogische und psychologische Kenntnisse
• Intensive Eigenreflexion
• Grundwissen über theologische Fragen (Leid, Sinn, Menschenbild).
•  Anwendung biblischer Aspekte in der Seelsorge (Sinnesänderung, Buße,  

Erneuerung, Gebet, Segnung, Zuspruch)
•  Psychopathologische Kenntnisse (Krankheitslehre, Erkennen von seelischer  

Instabilität und Erkrankungen)
• Praxiserfahrung durch Gesprächsübungen, Rollenspiele und Supervision

Mehr Informationen unter www.stiftung-ts.de 

Therapeutische Seelsorge 
Die Ausbildung befähigt zu professioneller, seelsorgerlicher und therapeutischer 
Hilfe an Ratsuchenden und Klienten.
Grundlage sind die Kompetenzen der Beratenden Seelsorge (TS). 

Das Ausbildungsziel Therapeutischer Seelsorge (TS) ist: 
• Ein vertieftes Verständnis psychologischer Zusammenhänge
• Prozesshaftes Arbeiten mit dem Lebensstil 
• Die Arbeit mit dem IDC 10 als Diagnosemanual 
• Differentialdiagnostische Fertigkeiten 
• Basiswissen sowie die Handhabung differenzierter therapeutischer Methoden 

Beratende Seelsorge TS
Pflichtseminare 280 UE

Wahlpflichtseminare 80 UE

Praxisseminare und Abschluss 231 UE

Abschluss 
Begleitende Seelsorge TS

Therapeutische Seelsorge TS
Pflichtseminare 32 UE

Abschluss Heilpraktiker 
für Psychotherapie 

Wahlseminar Vorbereitungskurs
 zur HPG-Prüfung

96 UE 

Abschluss 
Beratende Seelsorge TS

Abschluss 
Begleitende Seelsorge TS
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Die Stiftung Therapeutische Seelsorge (Stiftung TS) bietet sowohl ein Seelsorger-
lich-therapeutisches Ausbildungsprogramm als auch ein Akademisches AufbauPro-
gramm (AAP) an. Beide Programme können getrennt voneinander oder kombiniert 
belegt werden.
Das AAP bereitet Sie auf ein Masterstudium bei Unisa vor. Einen Masterabschluss 
bei Unisa kann anstreben, wer das AAP bei TS und einen Bachelor-Abschluss (BA) 
oder eine vergleichbare Vorbildung (BA equiv.) absolviert hat. Das AAP der TS ist bei 
Unisa in der Praktischen Theologie angesiedelt.

AAPpur
Das Ziel im AAPpur ist es, praxisrelevant akademische Kompetenz zu Themen der 
Seelsorge zu erhalten. Im AAPpur wird jedoch keine praktisch-seelsorgerliche Kom-
petenz vermittelt.

AAPplus 
Das AAPplus ist AAPpur in Kombination mit Therapeutischer Seelsorge. Informationen 
zum seelsorgerlich-therapeutischen Ausbildungsprogramm finden Sie im jeweils 
gültigen Programmheft der Stiftung TS oder unter www.stiftung-ts.de.

AAPkombi
Jedes GBFE Institut (www.gbfe.org) ist auf eine oder zwei Disziplinen spezialisiert. 
Bei Stiftung TS eingeschriebene Studierende können bis zu 40% der Credits aus 
dem Wahlbereich bei einem anderen Institut der GBFE erwerben (z.B. in Missiologie, 
Christlicher Leiterschaft, Praktischer Theologie, Biblical Studies AT bzw. NT).

Akademisches AufbauProgramm

AAP Pflichtkurse
33 CP

AAP Wahlkurse
12 CP

Abschluss-Arbeit
5 CP

B.A.
oder 

vergleichbare
theologische
Vorbildung

TS-Abschluss
AAP

50 CP

MTh
Studium UNISA

in Pastoral Therapy

AAP Pflichtkurse
33 CP

Theol. Grundlagenprogramm 
bei GBFE

18 CP

Abschluss-Arbeit
5 CP

B.A.
oder 

vergleichbare
Vorbildung

in einem nicht
theol. Fach

TS-Abschluss
AAP

68 CP

MTh
Studium UNISA
in Pastoral Therapy

Für 
Quereinsteiger: 

AAP Wahlkurse
12 CP
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Veranstaltungsorte und Regionalpartner:

Durch Kooperationen mit verschiedenen Trägern haben Sie deutschlandweit  
die Möglichkeit unsere Seminare bei einem Partner vor Ort zu besuchen.  
In unserem jährlichen Seminarprogramm finden Sie die aktuellen Termine oder  
auf www.stiftung-ts.de

Christliche Volkshochschule 
Hamburg

Stiftung TS – Berlin
Berlin

Stiftung TS – Sachsen
Lengefeld und Chemnitz

mbs-akademie
Marburg

Stiftung Therapeutische Seelsorge 
Verwaltungssitz: 
Im Hollerfeld 4 · 91710 Gunzenhausen

Leitung: Werner Schäfer
Tel: 09146/940481
E-Mail: werner.schaefer@stiftung-ts.de
Sekretariat: 
Tel: 09831/6879542
E-Mail: sekretariat@stiftung-ts.de 

Netzwerkpartner
Gesellschaft für Bildung und 
Forschung in Europa (GBFE)

Akademie für Christliche 
Führungskräfte

Gummersbach

Forum Wiedenest e.V.
Bergneustadt – Wiedenest

Lebensecht – Seelsorge und 
Lebensberatung e.V. 

Haßloch/Pfalz

Initiative Seelsorge – 
Beratung – Bildung 

Bad Liebenzell



LEITFADEN BEGLEITENDE SEELSORGE 15STIFTUNG TS

Impressum

Stiftung Therapeutische Seelsorge 

Verwaltungssitz: 
Im Hollerfeld 4, 91710 Gunzenhausen 
Tel: 09831 6879542
E-Mail: sekretariat@stiftung-ts.de
Internet: www.stiftung-ts.de

Redaktion: 
Werner Schäfer, Sonja Kittler 

Bankverbindung: 
Stiftung Therapeutische Seelsorge 
Sparkasse Neuendettelsau 
IBAN: DE48 7655 0000 0720 0018 17
BIC: BYLADEM1ANS

Bildnachweis: 
Titel- u. Rückseite: janvier/AdobeStock · Seite 2 und 15: fotolia.
com · Seite 4: Pressmaster/AdobeStock · Seite 5: makasana 
photo/AdobeStock · Seite 6: Monkey Business/AdobeStock · 
Seite 7 und 8: fotolia.com · Seite 9: Rawpixel/AdobeStock · Seite 
10: fotolia.de · Seite 11: kasto/AdobeStock · Seite 14: Wikimedia 
Commons licence 

Designkonzept: 
Büro für visuelle Kommunikation Rainer E. Rühl

Stand: 9.10.2019 – Änderungen vorbehalten
Alle Inhalte sind urheberrechtlich geschützt. Der Nachdruck, die 
fotomechanische Wiedergabe (einschließlich Mikrokopie) sowie 
die Übertragung, Einspeicherung, Verarbeitung und Auswertung 
durch Datenbanken in EDV-Anlagen, auf Disketten, CD-Rom, USB, 
in Online-Diensten oder ähnlichen Einrichtungen und Systemen 
(auch auszugsweise) sind nur mit schriftlicher Genehmigung 
zulässig.



Stiftung Therapeutische Seelsorge

Verwaltungssitz
Im Hollerfeld 4
91710 Gunzenhausen


